
ZLB Selbstverständnis 

 

 

 

 

 

» Wir ermöglichen informierten Austausch 
zwischen fachwissenschaftlichen, 
fachdidaktischen und 
erziehungswissenschaftlichen  
Bereichen, bringen Forscher*innen 
zusammen, unterstützen  
Kooperationen, initiieren und  
beteiligen uns an fächerübergreifenden 
Drittmittelprojekten. 

 

» Wir bilden Kommunikationsbrücken zu 
Facheinheiten, Fakultäten und beteiligten 
verwaltenden, schulamtlichen sowie 
wissenschaftlichen Bereichen und sind 
Ansprechpartner*innen für 
Universitätsleitung und Ministerien. 

 

» Wir vernetzen mit wissenschaftlichem 
Anspruch universitäre Bildung und 
schulpraktische Lernorte. 

» Wir bündeln Informationen über alle 
Lehramtsstudiengänge, stimmen diese 
aufeinander ab und haben die adäquate 
Implementierung administrativer  
Vorgaben sowie innovativer Ideen im  
Sinne der Studierenden im Blick. 

 

» Wir vertreten die Perspektiven der 
Lehrkräftebildung in universitären  
Gremien und Ausschüssen, bringen 
Lehrende interdisziplinär zusammen und 
unterstützen fächerübergreifende 
Qualitätssicherung im Verständnis der 
Lehrkräftebildung als kumulative 
Professionalisierung der Studierenden. 

 

» Wir sind Anlauf- und Beratungsstelle für 
Studieninteressierte, Studierende und 
Absolvent*innen. 

» Wir adressieren bildungspolitische 
Herausforderungen in unseren (u. a. 
durch selbst eingeworbene Drittmittel 
aufgebauten) Arbeitsbereichen und 
Kompetenzzentren, die Impulse geben, 
Bewusstsein für diese Themen schaffen 
sowie deren Verwirklichung in 
Forschung und Lehre unterstützen. 

 

» Wir blicken über die universitäre 
Professionalisierung zukünftiger 
Lehrerkräfte hinaus und setzen Anreize 
zur wissenschaftlichen Qualifikation für 
Nachwuchskräfte. 

 

» Wir übernehmen zivil-gesellschaftliche 
und kulturelle Verantwortung im 
Wissenstransfer. 

vernetzen 
& beforschen 

koordinieren 
& beraten 

 

innovieren 
& transferieren 

 


